
Monatsfrist: Zustellung am 9.2. Fristablauf am 9.3., 24 Uhr
Wenn Fristende auf Samstag, Sonntag oder Feiertag fällt, verlängert sich die Frist bis zum Ende des folgenden Werktags (§ 222 ZPO)!

Wochenfrist: Zustellung am Montag Fristablauf am Montag, 24 Uhr

Schema: Fristen Ablehnungsformen und Rechtsmittel (vereinfacht)

unbegründet

Entscheidung „Der
Antrag auf Zuerkennung

der Flüchtlingseigenschaft
wird abgelehnt.“

offensichtlich 
unbegründet

Entscheidung: „Der
Antrag auf Zuerkennung

der Flüchtlingseigenschaft
wird als offensichtlich

unbegründet abgelehnt.“

unzulässig
(Anerkennung in

anderem EU-Staat) mit
Abschiebungsan-

drohung und Frist zur
freiwilligen Ausreise

Klagefrist: zwei Wochen
nach Zustellung der
Entscheidung
Aufschiebende
Wirkung Klage: ja 
Frist Klagebegründung:
ein Monat nach
Zustellung der 
Entscheidung

Klagefrist: eine Woche
nach Zustellung der
Entscheidung
Aufschiebende Wirkung
der Klage: nein 
Frist Klagebegründung:
ein Monat nach
Zustellung der
Entscheidung

Zweck: aufschiebende
Wirkung der Klage 
Frist: eine Woche nach
Zustellung der
Entscheidung 
Frist Begründung: eine
Woche (Begründung
idealerweise parallel zu 
Einreichen des Eilantrags) 

Klagefrist: i.d.R.: eine
Woche nach Zustellung
der Entscheidung
Aufschiebende Wirkung
der Klage: nein 
Frist Klagebegründung:
ein Monat nach
Zustellung der
Entscheidung

Hinweis: Es gibt
noch weitere
Formen der

Ablehnung als
‚unzulässig‘, für
die das Schema
nicht gilt (siehe §

29 AsylG). 

Klagefrist: i.d.R.: eine
Woche nach Zustellung
der Entscheidung
Aufschiebende Wirkung
der Klage: nein
Frist Klagebegründung:
ein Monat nach
Zustellung der
Entscheidung

Zweck: aufschiebende
Wirkung der Klage 
Frist: eine Woche nach 
Zustellung der
Entscheidung
Frist Begründung: eine
Woche (Begründung
idealerweise parallel zu
Einreichen des Eilantrags) 

Entscheidung: „Der Antrag auf
Zuerkennung der Flüchtlings-

eigenschaft wird als unzulässig
abgelehnt. (…) Nach den

Erkenntnissen des Bundesamts (…)
liegen Anhaltspunkte für die

Zuständigkeit eines anderen Staates
gem. der (…) Dublin III-VO vor.“

Entscheidung: „Der Antrag auf
Zuerkennung der Flüchtlingseigenschaft
wird als unzulässig abgelehnt. (…) Der
Antragsteller hat bereits in (…) einen
Asylantrag gestellt. Im Rahmen des

Asylverfahrens wurde dem Antragsteller
internationaler Schutz (…) gewährt “

Durch Rechtsbeistand prüfen
lassen, ob für aufschiebende
Wirkung der Klage Eilantrag
gestellt werden sollte (Vorsicht:
Überstellungsfrist beginnt nach
Ablehnung des Eilantrags neu zu
laufen!) 
Frist: eine Woche nach Zu-
stellung der Entscheidung 
Frist Begründung: eine Woche
(Begründung idealerweise parallel
zu Einreichen des Eilantrags)

Klage Klage Eilantrag Klage Eilantrag Klage Eilantrag

Hinweise zur Fristberechnung:

Gefördert aus Landesmitteln, die der Landtag
Baden-Württemberg beschlossen hat.

unzulässig (‘Dublin-Fälle’ )
mit Abschiebungs-
anordnung und ohne Frist
zur freiwilligen Ausreise


